
Kreuz bei der Kirche 

 

Inschrift 

Originaltext: 

MATTES KEMMER SEIN HAVSFRAW TRIN VND IRI 

KINDER 

HAT LASN AVFBEICHTS GOT ZV EHRN DAS CREVZ. 

Moderne Übertragung: 

Mattes Kemmer, seine Ehefrau Trin und ihre Kinder 

haben dieses Kreuz aus Andacht zu Gottes Ehre errichten 

lassen. 

Erläuterung: 

Die Inschrift nennt die Stifterfamilie und macht deutlich, dass das Kreuz als religiöse Stiftung 

errichtet wurde. Die Schreibweise entspricht der frühneuzeitlichen Sprache. Der Ausdruck 

„auf Beichts“ ist als fromme Andacht oder Bußgesinnung zu verstehen. 

 

Beschreibung des Kreuzes 

Das steinerne Kreuz zeigt den gekreuzigten Christus. Unterhalb der Jahreszahl 1633 befindet 

sich ein Hauszeichen, das der Familie Mattes Kemmer zuzuordnen ist. Solche Zeichen 

dienten in früherer Zeit als persönliches oder familiäres Erkennungszeichen, insbesondere in 

einer Epoche, in der viele Menschen nicht schreiben konnten. 

Das Kreuz wurde im Jahr 1633 errichtet. 

 

 

Historische Bedeutung 

Das Jahr 1633 fällt in eine Zeit großer Not. Während des Dreißigjährigen Krieges kam es in 

vielen Regionen zusätzlich zu schweren Pestepidemien. Pestkreuze wurden errichtet 

– als Dankzeichen für überstandene Krankheit, 

– als Bitte um Schutz für Familie und Gemeinschaft, 

– oder als Gedenkzeichen für Verstorbene. 

Dieses Pestkreuz ist ein kultur- und sozialgeschichtliches Zeugnis des Umgangs mit 

Krankheit, Leid und Hoffnung im 17. Jahrhundert. 


